
Gaspreis
sinkt deutlich
Versorgung ist im Winter gesichert –
USA und Russland kämpfen um Marktanteile

Die Kosten pro
Kilowattstunde
Gas sind stark
gesunken.
Verbraucher soll-
ten überprüfen,
ob sich Anbieter-
wechsel lohnen.
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BeRliN.Vonder Energiekrise ist
beim Erdgas kaum noch etwas
zu spüren. Die ungewöhnlich
hohen Temperaturen sorgen für
sinkende Notierungen an den
Energiebörsen.

Wie hat sich die Nachfrage
nach Erdgas entwickelt?
Die Nachfrage ist bescheiden.
Der erwartete stark steigende
Bedarf ist weitgehend ausgeblie-
ben. Denn im vergangenen Jahr
waren Oktober, November und
Dezember in Deutschland außer-
gewöhnlich warm. Im Großhan-
del sinken die Notierungen seit
Monaten. Gas zur Lieferung im
Februar ist unter die Marke von
30 Euro pro
Megawattstun-
de gefallen. Am
Dienstagmor-
gen vergange-
ner Woche wa-
ren es nur gut
29 Euro. Dieses
Niveau war zu-
letzt im Spät-
sommer 2021
erreicht wor-
den.

Welche Rolle
spielt das An-
gebot?
Das Angebot ist derzeit größer,
als es erwartet wurde. Die USA
sind im vergangenen Jahr zum
weltgrößten Exporteur gewor-
den. EinGroßteil gehtnachEuro-
pa. Der wichtigste Versorgungs-
strang für Deutschland ist aber
Norwegen, das Methan über
Pipelines nach Süden pumpt.
Russisches Gas wird zwar nicht
mehr direkt nach Deutschland
eingeführt, für den europäi-
schen Markt ist es aber nach wie
vor enorm wichtig. Die Importe
wurden indenvergangenenMo-
naten sogar deutlich gesteigert.
Eine wichtige Rolle spielt dabei
die Pipeline nach Österreich.

Ist Russland auch bei Flüssig-
gas aktiv?
Ja, der russische Monopolist Gaz-
prom hat auch seine Ausfuh-
ren an verflüssigtem
Erdgas (LNG) deut-
lich gesteigert.
Einerdergrößten
Abnehmer ist
Spanien, ob-
wohl das Land
mit seinen zahl-
reichen LNG-
Terminals und
einer Pipeline nach
Algerien einige Al-
ternativen hat. Aber das
russische Gas wird zu extrem
niedrigen Preisen angeboten.

Müssen wir uns noch Sorgen
machen?
Die heimischen Gasspeicher wa-

ren am Sonntag vergangener
Woche noch fast zu 84 Prozent
gefüllt. „Solange keine zusätzli-
chenRisikeneintreten, ist fürden
verbleibenden Winter eine Gas-
mangellage selbst bei extremer
Kältenichtmehr zubefürchten“,
sagte Sebastian Heinermann,
Geschäftsführer des Gasspei-
cherverbands Ines. „Vor dem
nächsten Winter 2024/2025
können die Gasspeicher erneut
vollständig befüllt werden.“ Hei-
nermann erwartet, dass die Re-
servoire imOktoberwieder kom-
plett gefüllt sein werden.

Was bedeutet das für die
Gasabnehmer?
Erdgas hat sich in den vergange-
nenMonatenauch fürPrivathaus-
halte kontinuierlich verbilligt.

Nach Berechnun-
gen des Ver-
gleichsportals
Check24 zahlt ein
Musterhaushalt
mit einem Ver-
brauch von 20
000 Kilowatt-
stunden (kWh)
derzeit im Schnitt
knapp 2200 Euro
im Jahr. Neukun-
den können der-
zeit Verträge mit
etwa8,5Centpro
kWhabschließen.

Dann kommen sogar nur etwa
1700 Euro im Jahr zusammen.
Während der Energiekrise waren
es bis zu 40 Cent pro kWh.

Wird es bei diesen Preisen
bleiben?
In den nächsten Monaten wer-
den die Tarife belastet durch die
Erhöhung der CO2-Abgabe (45
statt 30 Euro pro Tonne) und die
geplante Wiedererhöhung der
Mehrwertsteuer auf Erdgas von
7 auf 19 Prozent. Laut Check24
resultiert daraus eine rechneri-
sche Mehrbelastung für den
Musterhaushalt von etwa 200
Euro im Gesamtjahr.

War das schon alles an zu-
sätzlicher Belastung?
Leider nein. Die staatlichen Sub-
ventionen für die Netznutzung

fallen weg. Florian Bieder-
bach, Chef des größten

deutschen Stadt-
werks in Mün-

chen, sagte im
RND-Interview,
dassdieVersor-
ger kurzfristig
zur Erhöhung
der Tarife ge-
zwungen seien.

Die Aufschläge
könnten aber zu-

mindest gemildert wer-
den, wenn die Großhandels-

preise sänken. Verbraucher-
schützer und auch die Bundes-
netzagentur empfehlen Privat-
haushalten, sich nach günstigen
Konditionen umzuschauen.
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„Vor dem nächsten
Winter 2024/2025

können die
Gasspeicher erneut
vollständig befüllt

werden.“
Sebastian Heinermann,

Geschäftsführer des
Gasspeicherverbands Ines

Gegen Mehrpreis:
Schubkasten

Gegen Mehrpreis:
Schlaffunktion

Gegen Mehrpreis:
Armteilverstellung

Gegen Mehrpreis:
Sitztiefenverstellung

bodenfrei, für Staubsau-
gerroboter geeignet

Boxspringbett, Stoffbezug blau, Unterbau Bonell- und
Taschenfederkern, Partnermatratze Taschenfederkern,
1x Härtegrad V, 1x Härtegrad VI, Kaltschaumtopper, Polster-
kopfteil inkl. Knopfsteppung, Füße Metall Chrom,
Lgf. ca. 180 x 200 cm 20170028/01 2.965,- UVP 899,-
Gegen Mehrpreis: Beimöbel

geöffnet von 12.00 bis 18.00 Uhr,
Beratung und Verkauf ab 13.00 Uhr

Sonntagsverkauf

Sonntag

28.
Januar

in Garbsen

JETZT

3.317,- UVP

999,-
69%
SPAREN

Gesamtpreis für abgebildete
Wohnlandschaft 1.643,-

trendiger Cordstoff

2.965,- UVP

899,-

Wohnlandschaft, strapazierfähiger Bezugsstoff, Füße Metall schwarz, ca. 291 x 197 cm 07110194/01 3.317,- UVP 999,-
Gegen Mehrpreis: je Kopfstütze 140,-, je Nierenkissen 32,-, je Sitztiefenverstellung 150,-,
Schlaffunktion 376,-, je Armteilverstellung 140,- Schubkasten 140,-, Hocker, Dekokissen sowie große Stoffauswahl

57x in
Deutschland!

MEIN MÖBELHAUS.
MEIN ONLINE SHOP.
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Für Druckfehler keine Haftung. Im Online Shop wird immer der beste Endpreis angezeigt (mit „Aktion“ gekennzeichnet) - unabhängig jeglicher Rabattaktionen. Marktplatz-Verkäufer/
Drittanbieter sind von allen Aktionen ausgenommen. Möbel Hesse GmbH, Mergentheimer Straße 59, 97084 Würzburg. ILDE04-4-e
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Springe

Gehrden

Pattensen Sarstedt

Laatzen

Lehrte

Altwarmbüchen

Burgdorf

Großburg-
wedel

Mellendorf

Isernhagen
Langenhagen

Wunstorf

Hannover

Barsing-
hausen

Nienburg/
Weser

Hemmingen

Hildesheim

Ronnen-
berg

Neustadt
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Bad
Nenndorf

Garbsen

www.hahne-pflegedienst.de

Ambulante Pflege,
Beratung & Haushaltshilfe
Kostenfreie Beratung: 0511 36736-1002
info@hahne-pflegedienst.de

Eine Zeitung für alle!
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